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Ihr Correspnden! ilf:lhr, daß' z. B.
in dem SchuhDkpa'rt:ncz'.t ein Sträfling
seit sechs J.lhren nur nie Sohlen polirt.
Anstatt daß also Straslinze im Zucht
Hause ein Handwerk ordentlich lernen,
um sich nach der C'.ltlassun.z ehrlich fort
helfen iu können, werden sie ohne Kennt
nisse wieder losgelassen und da sie ge

wölznlich an Körper und Geist insolgc
der grausamen Behandlung gebrochen
herauskommen, so sind sie zu ehrlicher
Arbeit unfähig und beginnen ihr Ber
brecherleben aufS Neue. Daher die. Cr

scheiuung, daß so viele entlassene Sträs-ling- e

wieder in's Zuchthaus zurückkehren.

Man wird also sehen, wie dieses ge

gcnwärtige Zachthaussystzzl zum Nach
theile der freien Arbeit arbeitet und auf
welch niederträchtiger Stufe es basirt ist.

LG-- Unsere Herren Gesetzgeber waren

heute nicht in Sitzung.
LL Laura Marblc ein farbiges

Mädchen ist angeklagt Unterwaaren ge

stöhlen zu hah.en.

Die Scheidungsklage von Sarah
Gictzendanner gegen Joseph Gietzendan
ner wurde von Richter Taylor n.cderge-schlage- n.

SW" Sarah R. Borne klagte heute
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Damen und Herren
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Mer Lieber & Ko.,

MADIS0N AYENÜE, Indianapolis, Ind..
Brauer von Lager- - und deS rühmlichst bekannt? Tafcl-Bier- .
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MWöVMftM, Mahmen
Materialicil für Zeichner und Maler.

Albums, Stcrcoscgpcn, Sttrcoscopischc Bilder,
n großer Äüabl und zu billigen Preisen iu der Kunsthandlung von lospt,

H. Lieber Co.,
82 E. Wasbittgtou Str.

selten turnen und ds Pudlik'im uar i::

der That nicht karg iiii B''iflljpendea.
Die mctallnen Stäbe. :c!chc von dieser

ge benützt kvurkcn. wi.cqcn je acht

Psuud und dabei wurde ne iu einer
Weise gehandhabt als ob es hohle Spa-zierstückch- en

wären. Das Cxerzircn
ging selbst in seine oft sehr schwierigen
Theilen so vorzüglich, daß selbst rer
Militütstaat Deutschland damit Halle
zufrieden fein können. Die Riege turnte
unter der Leitung des Herrn Bonnegut,
des früheren Turnlehrers deS Socialen
Turnvereins.

Die nächste Nummer wurde von der
Damenklasse aufgeführt.

Die Damen waren alle 'gleichmäßig in
Weiß gekleidet und wurden freudig be

grüßt.
Sie produzirten sich im Keulenschwingen,!
doch um der Wahrheit die Chre zu geben,
müssen wir gestehen, daß die Damcnklass:
schon Besseres geleistet hat. Freilich
muß man auch bedenkin. daß die Uebun-ge- n

sehr schwierig waren.
Zum Schluß des Programms zeigte

sich die neugegründete Fechtsektion, über
deren Leistungen ein Urtheil Abzugeben,
wir uns als Laie jedoch nicht erlauben.

Nach dem Schauturnen begaben sich

die Durstigen noch in die Lyra Halle,
woselbst man bis zu später Stunde in ge
müthlichcr Weise beisammen saß.

Herrn Sputh,'.dem Turnlehrer desVer
eins wurde bei dieser Gelegenheit viel

Schönes und Wahres gesagt, und wenn
wir von dessen Bescheidenheit nicht so

vollständig überzeugt wären, könnte man
vielleicht besürchten,daß die ihm gebrachten
Huldigungen eine schlimme Wirkung
haben.

Da diese Angst jedoch vollständig un
begründet wäre, reihen wir den vielen
Glückwünschen auch den unsrigcn an.
hossend, daß die Turnschule des Sozialen
Turnvereins unter Leitung des Herrn
Sputh auf der eingefchlagenen Bahn
weiter schreitet.

Schöne Zustände im Zuchthanse zu
Ieffersonville.

Die Ind. Post bringt in ihrer letzten
Nummer einen sehr derben aber sehr zu

treffenden Artikel über die Zustände im

Gcsängniß zu Ieffersonville, wie sie von
unserm Legislatur-Comit- e dort angetrof
fen wurden : Cs heißt darin unter An
derm :

Das Gefä.tgniß ist das älteste des

Staates. Dasselbe, wie die Behand
sung der Gefangenen wurde schon vor
zwei Jahren als eine schändliche Nui
sance erklärt. Seitdem ist ein neues

Zellcnhaus gebaut, aber dem Staate
noch nicht übergeben, worden. Cs ist

sechs Stockwerke hoch und hat --!00 Zel
len. Das alte Zellenhaus ist uugcnü
gend. Die Zellen sind alle voll und in

tT .wmSVa? x k rf . n x wi m f &um yuuiuuis uuu 'uulil lu,u cuui'.
aufgeschlagen, auf denen die Gefangenen
schlafen. Warben Howard warf sich

außerordentlich in die Brust und bctheu
erte, daß er unter solchen Umständen
nicht die Disciplin aufrechthalten konnte.

(Der Schuft, der die Gefangenen wegen
dt? geringsten Kleinigkeit peitschen läßt.)

Das Cssen besteht au? Cornbrod (zum
Frühstück Weizenbrod), einem elenden
kleinem Fetzen Fleisch und p ,ar Kartos
feln.

Die Behandlung. .

Die Gefangenen sind der Gnade und
der Malice der Ausseher unterworfen;
was diese sagen, gilt. Der Gefangene
hat kein Recht, dagegen etwas zu
sagen.

Der Cor'espondent frug einen Auf
feher, während das Comite das Gefäng
niß besah, ob ein Mann in einer Dunkel
zclle sei.

ai, tagte er, wir yavcn ipiiD einen
H söhn hier.

Wie lange ? fragte ich.

0, schon cine Weile; er ist ein unvcr
besserlicher, schlechter Hallunke. Cr
brac einst aus und man kann ihm nicht
trauen.

Ich sah nachher den Mann. Cr heißt

Adam?, ist Don Putnam County und
wegen eines geringen Berbrechens da.
Ich sprach kurze Zeit mit ihm und hätte
noch mehr Interessantes von ihm ersah
ren, wenn ihm nicht ein Mitglied de

Csmit.'s befohlen hätte, zu schweigen.
Der Gefangene sagte, cr fei feit 17

Monaten in der Dunkelzelle. Cr fagte,
er sei darin, weil er angeblich nnverbes
scrlich sei, in der That aber habe man
ihm nie Gelegenheit zum Bessern gege'
bcn. Sein bleiches Gesicht und seine

zitternden Bewegungen bezeigten die

Wahrheit seiner Aussagen. Die Zelle,
in der er eingeschlossen ist, ist ein dunkles
und feuchtes Loch in der Mauer, 5 bei 7

Fuß. mit einer Pritsche, so daß der Un
glückliche sich nicht bewegen kann.

Cin anderer Gefangener in der Gie-ßer- ei

sagte, die Behandlung sei die bru-talst- e.

Cr sei wie ein Hund geschlagen
und gestoßen worden. Meine Aufseher
hassen inich und lassen mich wegen der

geringsten Kleinigkeit peitschen. Ich bin
hier nun 12 Nlonate und wurde V. mal
gepeitscht, 10 mal mit der 9schwänzigen
Katze.

Die C o n t r a c t a r b e- -i t.
Das gegenwärtig im Zuchthanse Herr

schende Arbeitssystcm ist cin solches, das
von dem Sträfling jeden Tag ein be

stimmtes Maaß von Arbeit verlangt.
Dieses System kommt dem Contractor zu
Nutzen, der Sträfling hat den Schaden.
Ein Jeder hat von einem Handwerk nur
eine gewisse Branche zu besorgen, so daß
er das Handwerk selbst nicht lernt.

. Wm. Startmann, ei Farmer non
5kankakec tf o. III?. kam gestern sclzr auf
geregt hierher und tuxchsuchte alle Gast
Häuser der Statt um seine l: jährige
Tochter aufjufinden.

Der Backsisch hat nämlich am Freitag
heimlich sein elterliches Hau verlassen,
un) nicht etwa allein, nein mit einem

jungen Manne den da? Mädchen unaus
sprcchlich zu lieben vorgiebt. Wahlschein
!ich liefe sich da 5 junge Pärchen bereits
in Hy.nen's Fesseln smiedcn und der
Vater des jungen Mädchens ist darüber
ganz untröstlich denn nicht mit Unrecht
sagt er, daß seine Tochter noch auf die

Schulbank statt an den Traualtar gehört.
Trotzdem aber der betrogene Bater wie

schon bemerkt, alle SJinkel unserer Stadt
durchsuchte, konnte er das Liebcspärchen
doch nicht sinden und so reiste er denn
nach (Chicago um dort Erkundigungen
einzuziehen. Wenn er die Beiden findet,
mögen sie sich auf eine schöbe Straspre-dig- t

gefaxt machen.

MavorS-(5our- t.

Das war wieder ein achter Montag im

Polizcigerichte. Nicht weniger als 21)

arme Sünder wurden dem Mayor vor

gesührt. Darunter befanden sich 17,
welche gestern des Guten zu viel hatten,
und damit unsere Polizei zu Heldenthaien
veranlaßten.

Zwei Freudenmädchen und ein Ver
ehrer derselhen wurden ebenfalls bestraft.

Mikel Galvin wurde wegen Friedens
störung verdonnert.

Ciu Bursche, welcher als ächter Tage- -

dicb ausgcgrissen wurde, lernte ebenfalls
die Strenge des Gesetzes kennen.

John Henshaw, deö Diebstahls ange
klagt, wurde den Großgefchworcnen
überwiesen.

Cbenso erging es dem. eines ähnlichen

Vergehens angeklagten John Wright.
George Mathcws, ein Farbiger, schlug

einem Ctammesgenossen die Backenzähne

ein, und mußte $17 Strafe blechen. Das
ist noch nicht einmal hinreichend für ein
neues Gebiß.

Außerdem wurden noch einige Tramps
bestraft.

Schauturnen deö Sozialen Turn
Vereins.

Cine große Menschenmenge hatte sich

gestern Abend im Parktheater eingesun
den, um dem Schauturnen deS Sozialen
Turnvereins beizuwohnen. Der Besuch

ibertraf in cer That alle Erwartungen
und da? geräumige Parktheater war noch

elten so außerordentlich gut besetzt.

Eröffnet wurde das Programm mit

einer sehr hübschen Ouvertüre und als
sich nach Schluß derselben der Borhang
erhob, bot sich den Zuschauern ein ganz
reizendes Bild. Sämmtliche Schüler
und Schülerinnen waren aufmarfchirt,
die Mädchen und Zknaben sowohl, als die

Damen und (erren.
Jn No.::produzirte sich die 2. Mäd

chenklasse und die Kleinen machten ihre
Sache recht gut. Das Spiel, welches sie

aufführten, amüllrte das Auditorium

ganz besonders.
Dos Bolksturncu, an welchem die

Knaben Theil nahmen, gefiel auch recht

gut.
Ihm folgte ein Gesangsrcigen der 1.

Mädchenllasse. Unseres Crachtens war
diese Nummer die Glanznummer des er

sten Theiles.
Mit lobenswerther Genauigkeit, ja

fehlerlos wurde dieser Reigen ausgesührt
und bei jeder Betvrguug entwickelten die

kleinen Mädchen so viel Grazie und so

viel Gewandtheit, daß es eine Lust war.
ihnen zu folgen. Sie hätten Denen.
welche zuweilen in die Lage kommen, eine

Polonaise aufzuführen, als Borbild
dienen können. Dazu fangen sie ganz
allerliebst, und der ihnen gezollte Beisall
war wohl verdient.

Man sah, daß die Kleinen mit Lust und
Liebe turnen und Turnlehrer Sputh hat
wirklich allen Grund aus diese Klasse be

sonders stolz zu sein.
Nun folgte ein plastisches Bild, Raub

der Polycena." Daß dasselbe sehr gut
gefiel, bewies der laute Beifallssturm mit
dem es empfangen wurde.

Die ältere Mädchenllasse produzirte
sich mit Uebungen ' an der Wippe, welche

recht gut waren.
Damit war der erste Theil des Pro

grammes beendigt und nach einer kurzen

Pause ließ die Musik wieder ihre lustigen
Weisen erschallen. Dann wurden in

rascher Auseinanderfolge zwei lebende

Bilder vorgeführt, die beide s;hr gut ge
sielen.

In der darnussolgenden Nummer hat
ten die aktiven Turner Gelegenheit sich

durch Uebungen am Pserd hervorzuthun.
Cine erfreulich großeAnzahl Turner nahm
daran Theil und einzelne leisteten

wirklich Vorzügliches. Den Schluß die
ser Nummer bildete eine mit viel Geschick

ausgesührtc Pyramide, die aber durch
die Boreiligkeit des neidischen Coulissen
schiebers an Cssekt einbüßte.'

Die Zöglinge führten ihre Langstabü
bungen sehr akurat auö. Das plastische
Bild, .Heimkehr vom Weinberg" war
wohlgclungen, und Herr Neubacher, wel
cher die plastischen und die lebenden Bil
der arrangirte, verdient reichcsLob dafür.
Die vorzüglichste Leistung deS Abends
waren natürlich die Stab und Ord-nungLübun-

der Preisriege. W"hr
hastig nicht unverdient hat sich diese Riege
aus dem Turnfeste zu Terre Haute einen
Preis erobert. So exakt, so fehlerlos und
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i stft Dc5 teils ßeilmiiic ceneix die ver- -

!i schiedenen Leiden der 1 ntec und Ke!)le,
Wie Husten. Heiserkeit, 3räinu trrralt y
um, (rnqbrüstiqkeit, Influenza, Lust- - fc

- r..:. - v:.. 1
xogren s irnijiiiiöuiig, idiuis gegen ui;
ersten Crade der Schw-..'.dmch- t und zur
Erleichterung schwinvj!' chtiger Kranken,
wenn die Kranttieit fijon tmi Ein
schritte gemacht hat. ')rei5. 25 CentZ.

nujiiii ji ii,if imMiiK.M. tjtA-w1"- i

Oeorgo "F. Borst,
Deutsche Apochekc.

Recepte werden na Vorschrift an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.
440 Siioel Iorldlfiii Str.
Indianapolis, Ind., 12. Februar 1883.
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Geburten.
(5'.e angesäurten Namen sind die be-- TaterZ oder

der Butter.)
Elmer Thompson, Knabe, ß. Februar.
John B. Steiert, Mädchen, 11. Februar.
Georg Nubusch. Kadchen, 2. Februar.
Carl Schmidt, Mädchen, 4. ftcbniar.

H e i r a t b e n.
Jsaak fc. Jolsom mit Sarali I. Äobcrls.

Todesfälle'
Benj. ff. Kriöcr, 2 Monate, l). Februar.

s Steiert, 11. Februar.
Frank Mauer, Jlzre, 8. Februar.
O. . P. Leathy, 3S Jahre, .). Februar.

IF" Heute Abend SiZzung der Alder

mer;.
Scharlachfieber im Indianapolis

Waisenhaus.
ViS-He- ute Morgen begann derFebruar

Termin der Circuitb'ourt.
UiT Der vierte Fall von Keuchhusten,

welcher sich in 91o. f:j Fayette Strafe er-

eignete, wurde heute gemeldet.
t?Z wird behauptet, das; sich die

OperN'Sängcrinnen Kellogg, Vlöbuti,
Oates und andere Grönen, die KZarbeit
ihrer Stimme durch den Gebrauch von
Dr. Büll's Husten Syrup erhalten.
Preis 25 Cents die Flasche.

Ä Thomas M. Finch hat heute
seine Klage gegen Thomas I. 2si!!ison
zurückzezogen.

Der Liederlranz hat beschlossen

sein Maskenkränzchen am 1. März in der
MozartHalle abzuhalten.

SS Polizist Shutt ist von einer kurz
lich erlittenen Schuk'.?unde wieder so weit

hergestellt, das; er wieder ausgehen kann.

Durch die Zeit erprobt. Ich
gebrauche seit znm Jahren die berühmten
Dr. Aug. König's Hamburger Tropfen
und finde sie ausgezeichnet. Ich werde
dieselben allgemein empfehlen, da die
selben es verdienen. Louis Wagner,
Long Beach, L. I.

T Frl. Howard, welche kürzlich vcr- -

unglückte, ist jrdt wieder ganz gesund
und wurde beute von ihrer Mutter aus
dem Surgical Institut abgeholt.

An Stelle des verstorbenen
Pastors Herman QuiniuS' wurde Nev.
Carl Müller von Ne:rp'.'lt Ky. für die

Zionskirche gewonnen.
SZB Nun wird unsere Legislatur noch

17 Tage lang in regelmäßiger Sitzung
sein, der eine Cxirasttzung wird natürlich
nicht ausbleiben,

fcs? Uusere Leser sii'.den heute aus
der zweiten Seite unseres Blattes eine

Reisecorrespondenz des Herrn Nappa
Port.

BlaseN'Ktarrh. Stechende Ncizung
Entzündung, Nieren und tlrinOrqan
Beschwerden geheilt durch Tuehiipaiba'
$1.

LS"Dem Eöenbili.iangestellten Hariy
Aranks muhte gestern die rechte Hand
amputirt werden. Cr verletzte sich diese!
den beim Carcoppeln in den Bee Line
Pards zu Brightwood. Der Aerun
glückte ist ein Schwiegersohn von Polizei
chef Williamson.

Fliegen und Wanzen. Fliegen, !)ioth
äugen, Ameisen, Bettwan'.cn, Ratten,
Mäuse, vertrieben dur "liouirli on
Rats." 15c.

&QT Margaretha Ctrangmann hat
ibre Sckeidungsklagc egen Fred.
Strangmann wieder zurückgezogen.
Außerdem wollen's die folgenden Pärchen
noch einmal versuchen, indem in jedem
der Fälle die klagende Partei ihr Schei
dungsgcsuch wieder zurückzog : Andrew

Noble gegen' Mary Anna Noble, Mary
Dickson gegen Jefferson Dickson, Anna
LewiS gegen Abraham F. LewiS, Hen
riette J.Ball gegen Joseph B.Ball.

t&-- Ließ sich ins Bockshorn jagen.
- Kürzlich wurde Frau Mary I. Willey

gegen den Advokaten Grissin von Cum
Verland klagbar, weil dieser sur sie aus
dem Nachlasse ihre? Mannes zwar $5X)

kollektilte, ihr aber nur .f2CO davon gab
und Z3lX für seine Gebühren berechnete.

Trotzdem nun die Frau so schändlich

über'S Ohr gehauen wurde, ließ sie sich

doch hcnte beschwatzen, die 5?lage zurück

zunehmen, nachdem sie noch $12 von ihm

mtmM

j. 6ILES
No. 7tt ?kord Pettttsylvanka Straße, Westseite.

auf Scheidung von ihrem Gatten A.
Borne. Derselbe befindet sich zur Zeit
im Zuchthause.

tir Cine sarbie Frau Namens

Mary Myers ist gestern Abend ge
starben. Ehe sie starb schickte man nach
sechs Aerzten, aber kein einziger crschien.

Das sind die Wohltäter den Menschheit.

Witder ein Arbciter.Ausstand.
Die Arbeitslcute aller Gewcrdszwciae
lehnen sich gegen die bohen Preise aller
HustenMedizinen aus, und befürworten
Dr. Bull'Z Husten Syrup als das de,!e
Mittel in der Welt. CS kostet auch nur
25 Cents die Flasche.

äT Heute Morgen wurde in Richter
Howe'Z Court die Klage von George W.
Carson gegen Henry B. Sherman,
Besitzer des New Denison Hotels aufge
nommcn. Carson war ein Gast des

genannten Hotels, als ihm seine goldene
Uhr aus einem Zimmer desselben aestoh
len rourdc und verlangt nun entsprechende
Bcrgütung.

Der Indianapolis Schweizer
Bund hat folgende Beamten erwählt :

Präsident John Egger.
BicePräsident Victor Schaad.
Erster Sekretär John Rost..
Zweiter Sekretär Ed. Funk.'

Schatzmeister Frank Gisker.
Kranke n Co m m ittee He nr y M ü Her,

Jacob Mittler und Gottsr. Münger.
Männer'Lciden. Nervöse Schwäche

Unverdaulichkeit.Geschlechts-Unvermöge- n

kurirt durch "WiTs ilcaltl, Uencwor".
51.

Der Sekretär und Schatzmeister
der Anstalt für Freundlose Frauen"
übermittelte heute den County-Commi- s

sären einen Jahresbericht. Demnach
wurden in der Anstalt im vergangenen
Jahre --125 Frauen aufgenommen. Die
Ausgaben eer Anstalt beliefen sich auf
auf 2,(w;;UH. Der Bericht enthält noch
einLanges und Breites über die Bortbe ile
dieser ?lnstalt und über die gute Auf
nähme, welche namentlich gefallene
Frauen dort sinden.

öT Gütern Nachmittag scheute das
vor den Schlitten von Cnoch Worman
gespannte Pserd an der Ccke der Massa
chusetts Ave. und Odio Straße. Im
Schlitten saßen zur Zeit Herr Worman
und seine beiden Töchterchen und das
Pferd war nicht zu bändigen. Cs lief die
Pennsylvania Straße hinab, cottidirte
dort mit einer Straßencar wobei Wor
man auf die Straße geworfen wurde.
Dann lief es die Wabaih Straße hinauf,
wobei die kleinen Mädchen, aus dem
Schlitten fielen, und erst an Gates &
Pray'H Leilntabl wurde das Pserd auf
gehalten. Glücklicherweise haben sich bei
dem Unfall weder Worman noch seine
Kinder verletzt.

Wirthschasts --Eröffnung.
Meinen erihen freunden und bekannten diene

hiermit nr Mittheilung, daß ich in meinem neuen
Gebäude

'
No. 301 Süd Ost Straße.

eine

i r t h s eh n f t,
e0ss'kt ha5e. Die vorzüglichsten Sctränke und guter
Lunch sind 'tetZ u haben.

Indem ich ausmer!?ame Bedienui'g zusichere, lade
ich ederinantt ein, mich zu besuchen.

Achtungsvollst,

Toursr C. LIPPKUT.
Arbeiter Zusammenkunst

TTRTT'JZ IlTJL,TJIi:I21,
N o. 14. Ost Washington Str.

frische? Bier, reine Liquöre und feine Ciparren
stets au Hand. ttV Icren Morgen feiner 'uiich.

s-- Vt c ix c r "a
Wein- - undBier-Sasoo- n

von

Charles Zeph I

Plumbcr, Gas- - und Stcam-mltt- r.

GrvßcS Lager, niedrigste Preis,, vorziistlicke Arl'klt.

Wasserrohren, 'eiserne Pumpen, Badewannen, gas-sparen- de

Brenner, Armleuchter,
in allen Sorten und Preisen.

Alleinige Agentur, der besten Fabrikate der Äer. Staaatcn.

Eregßlo & Wiiitsott, Lcichen-Bestatte- r

77 JV011I 13IELyVWiVItIß STRASSE.
. IW Wir verkaufen SZrge billiger, al irgend eine andere stirma der Stadt.

Wir ehalten Lricken in auUrn Zustande, ohne ftil zu gebrauchen.

Die feinstenWaarctt.die itt unserer Branche gcmackt werde'
F. W. riairner, No. S
John Hommonitt, .Jllinoisstr.

Lcichenbsstatter.
Zwkcke.'

kS Wabrend dcr nächsten -- i
Hage

werde ich wegen Aufgabe meine liiejchafteS mein

nnr.iI "

Koffer-Lage- r,

zu re d uzirte n Kreisen vetkausen.

Villiani Zl. Ewing,
SG CS WiZhiuzliu Irofcc,

( l;:is4Minnt.)

GÄ
Washington Slrchk,

modl alsoitirleZ vagtr dn

' Tclkpiön. .skulschcn sür alle

tVSyfchafS.
j

!

Jmportirtc W.inc, Liqneure und (sigarren

Sumpfe .2Roomo"

G. H. Scliopponhorst
(KiiHhU Oiorn lloiis?.)

mm
9(0. 17 iniii 19 Wrs,

mvsieklt fin neiilZ und

CfWichen, Tapeten,a

vio. 255 Cjl Washington Str.
Die besten Sorten von Weinen und Liqueu

ren NktS an Hand.

Neues Parking - Geschäst.
Meinen freunden. Bekannten nk dem Publikum

im !lllztmeinkn zur Zkenutnil?, daß ick in
Ni. 720 Süd Meridian 3traf;e

ein neurZ
Pork-Packiug-Geschnf- t"

eröffnet bade und Htii tintn aewZhlten errath von
frischem Tchlvelnefliisch, Schmalz, qeräucherken Lchl.i
ken, ffrühstücksrkck, Schultem, Ochsenzungen, und
dergleichen an Hand halte und bitte ich etwaige "iSt

stellunae,, mir esäUlgst rersonlit, oder rer Postkarte
zukomm:n zu liffen. Mit der Versicherung, dab ich

den Auftrag grok oder fUin, prompt und zusliede.
stellend b!foraenweroe und meirn freunden sur iit
mir früher tiiuiefene Ziundfchast detenZ da..!end,
tetchnti

ÜZIIntK ZQiL7l.

Draperien, Stroh-Matte- n,

Spitzett-Borhauge- n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.erhalten hatte.


